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Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie 
 
 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Mario Czaja, Herrn Abgeordneten Florian Graf,  

Herrn Abgeordneten Roman Simon und Herrn Abgeordneten Johannes Werner (CDU) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/24101 
vom 11. Juli 2020 
über Schulbaumaßnahmen in Tempelhof-Schöneberg im Jahr 2020 
___________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
Vorbemerkung der Verwaltung: 
Gemäß § 109 Schulgesetz von Berlin obliegt es den bezirklichen Schulträgern, die 
äußeren Rahmenbedingungen für das Lehren und Lernen in der Schule zu schaffen. 
Dies beinhaltet den Bau, die Ausstattung und die Unterhaltung der Schulstandorte 
sowie die Einrichtung von Klassen. 
 
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht oder nur teilweise in 
eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er hat daher den Bezirk 
Tempelhof-Schöneberg um Zulieferung gebeten, die von dort in eigener 
Verantwortung erstellt und dem Senat mit nachfolgenden Aussagen übermittelt 
wurden. 
 
 
1.  Welche Schulbaumaßnahmen in Tempelhof-Schöneberg wurden bzw. werden im Jahr 2020 

begonnen? 

 
Zu 1.:  
 
Im Schuljahr 2020 hat die Planungsphase bzw. deren Vorbereitung bei folgenden 
Schulbaumaßnahmen (= Investitionsmaßnahmen i. S. von Nr. 1 AV zu § 24 LHO) 
begonnen: 
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Schul-Nr.: Name Maßnahme 

07G17 Stechlinsee-Grundschule Neubau eines modularen 
Unterrichtsgebäudes (DFK 2.0) 

07K12 Friedenauer -Gemeinschaftsschule Neubau eines modularen 
Unterrichtsgebäudes (DFK 2.0) 

07G07 Lindenhof-Grundschule Umbau und Erweiterung der Schulanlage 

 
Im Schuljahr 2020 hat die Realisierungsphase bei folgender Baumaßnahme 
begonnen: 
 

Schul-Nr.: Name Maßnahme 

07K03 Gustav-Heinemann-Oberschule Ersatzneubau 

 
Ferner werden voraussichtlich in diesem Jahr noch bauvorbereitende Maßnahmen 
für die Errichtung eines modularen Ergänzungsbaues in Holzmodulbaueise (HoMEB) 
am Schulstandort Otzenstraße durchgeführt.  
 
 
2. Welche Schulbaumaßnahmen in Tempelhof-Schöneberg wurden bzw. werden im Jahr 2020 

abgeschlossen?   

 
Zu 2.:  
 
Im Schuljahr 2020 wird folgende Schulbaumaßnahme abgeschlossen: 
 

Schul-Nr.: Name Maßnahme 

07G34 Marienfelder- Schule (Grundschule) Umbau und energetische Sanierung des 
Schulgebäudes 
(Hinweis: Schulgebäude seit 2019 in 
Betrieb; z.Z. Fertigstellung der                      
Außenanlagen)  

 
 
3. Mit welchen Entlastungen ist dadurch zu rechnen (aufgelistet nach Schulform und 

Schulplanungsregion)? 
 
4.  Sofern nötig, welche Ausweichstandorte sollen während der laufenden Baumaßnahmen genutzt 

werden? 
 
 

Zu 3. und 4.:  
 
Mit den jeweiligen DFK 2.0 für die Stechlinsee-Grundschule (plus 1 Zug) sowie für 
die Friedenauer Gemeinschaftsschule (plus 2 Züge) können in der 
Schulplanungsregion Friedenau dringend benötigte Grundschulplätze – bzw. für die 
Stechlinsee-Grundschule zusätzlich eine Mensa zur Verfügung gestellt werden. 
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Im Falle des Ersatzneubaus der Gustav-Heinemann-Oberschule handelt es sich um 
die Wiederherrichtung des eigentlichen Stammgebäudes am Tirschenreuther Ring. 
Wegen des Risikos einer Asbestbelastung war das 1974 errichtete Stammgebäude 
im Jahre 1988 geschlossen worden. Als temporärer Ausweichstandort dient seit 
dieser Zeit das sog. „Schuldorf“ an der Waldsassener Straße. 
 
 
Berlin, den 30. Juli 2020 
 
In Vertretung  
Beate Stoffers 
Senatsverwaltung für Bildung,  
Jugend und Familie 
 


